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Solothurnisches Leimental

Mariä Lichtmess

Jedes Jahr feiern wir am 2. Februar, also 
genau 40 Tage nach Weihnachten, das 
Fest der «Darstellung des Herrn», wel-
ches volkstümlich auch «Mariä Licht-
mess» (früher Mariä Reinigung, Purifi-
catio Mariae) genannt wird. Traditio-
nell beschliesst dieses Fest den weih-
nachtlichen Festkreis. Es war üblich, 
erst an diesem Tag den Weihnachts-
baum und die Krippe aus der Stube zu 
entfernen. Seit der Liturgiereform 1970 
endet in der katholischen Kirche die 
Weihnachtszeit schon am Sonntag 
nach dem Dreikönigstag am 6. Januar.
Zu Mariä Lichtmess kommt noch ein-
mal die weihnachtliche Lichtsymbolik 
zur Geltung. In den Gottesdiensten 
werden alle Kerzen, die in der Kirche 
und den häuslichen Gebrauch für das 
Jahr benötigt werden, gesegnet. Das 
Licht, eben Christus, kann man sich mit 

der ebenfalls gesegneten Heimosterker-
ze ins Haus holen. Von den gesegneten 
Kerzen glaubte man früher (teilweise 
auch heute noch), dass sie Unheil ab-
wehren und vor Gewitter, Stürmen und 
schweren Krankheiten schützen. 
Auch in wirtschaftlicher Hinsicht war 
der 2. Februar in früheren Zeiten von 
grosser Bedeutung. Das Wirtschaftsjahr 
in der Landwirtschaft endete an diesem 
Tag, was den Mägden, Knechten und 
Dienstboten ihren Lohn sowie einige 
freie Tage brachte sowie den Wechsel 
des Arbeitgebers ermöglichte.
Wegen der zeitlichen Nähe zum Ge-
denktag des heiligen Bischofs Blasius 
(3. Februar) wird auch schon der Blasi-
ussegen gegen Halskrankheiten ge-
spendet, bei dem ebenfalls Kerzen zum 
Einsatz kommen.

Günter Hulin, Pastoralraumpfarrer

Rodersdorf
 

Gottesdienste
Samstag, 30. Januar
Während der Eucharistiefeier werden 
die Kerzen gesegnet. Sie sind herzlich 
eingeladen, Ihre Kerzen zur Segnung 
mitzubringen.
Kollekte: Regionale Caritas-Stellen
Mittwoch, 3. Februar
Während der Eucharistiefeier werden 
die mitgebrachten Brote gesegnet (hl. 
Agatha am 5. Februar).
Anschliessend an den Gottesdienst 
wird der Blasiussegen erteilt.
Sonntag, 7. Februar
Gedächtnis: Hanspeter Schaad-Hueber
Kollekte: Kollegium St-Charles Prun-
trut

Trotz der schwierigen Situation wegen 
Covid-19 waren unsere mutigen und 
maskierten Sternsinger und Sternsin-
gerinnen unterwegs, um den Segen 
Gottes in die Häuser zu bringen.
Gesammelt wurde dieses Jahr die Sum-
me von Fr. 550.–. Vielen Dank für jede 
Spende. Auch vielen Dank den Kindern 
und den Helferinnen für diesen segens-
reichen Einsatz. 

Zum Gedenken
Zu Gott, dem Schöpfer heimgekehrt ist 
am 11. Januar Josefa Gröli-Wach, Bie-
derthalstrasse 34, Rodersdorf (geb. 25.8. 
1930).
Herr, schenke der Verstorbenen ewigen 
Frieden.
Den Angehörigen sprechen wir unser 
Beileid aus.

Kollekten
Kerzenopfer im Oktober� 88.90
Sonntag, 1. November, Arche 
Hochwald � 59.60
Sonntag, 8. November, Hörbe-
hinderten-Seelsorge � 93.—
Samstag, 21. November, Kirchen-
bauhilfe des Bistums Basel � 41.—
Sonntag, 29. November, Uni-
versität Fribourg� 30.25

A G E N D A
RODERSDORF
Samstag, 30. Januar
	18.00	 Eucharistiefeier mit Kerzenweihe
Mittwoch, 3. Februar
	 9.00	 Eucharistiefeier mit Brotseg-

nung und Basliussegen
Sonntag, 7. Februar
	11.00	 Eucharistiefeier 
Mittwoch, 10. Februar
	 9.00	 Eucharistiefeier

HOFSTETTEN-FLÜH
Sonntag, 31. Januar
	11.00	 Eucharistiefeier, Pfarrkirche
Freitag, 5. Februar
	 9.00	 Eucharistiefeier zu Herz-Jesu-

Freitag, Pfarrkirche
Sonntag, 7. Februar

	 9.30	 Eucharistiefeier mit Kerzenwei-
he und Blasiussegen, Pfarrkirche

Freitag, 12. Februar
	 9.00	 Eucharistiefeier, Pfarrkirche

WITTERSWIL-BÄTTWIL
Montag, 1. Februar
	17.30	 Rosenkranzgebet, anschliessend
	18.00	 Eucharistiefeier mit Kerzenwei-

he und Blasiussegen in Bättwil
Donnerstag, 4. Februar
	17.00	 Stille Anbetung, anschliessend
	18.00	 Eucharistiefeier mit Kerzenweihe 

und Blasiussegen in Witterswil
Montag, 8. Februar
	17.30	 Rosenkranzgebet, anschliessend
	18.00	 Eucharistiefeier in Bättwil
Donnerstag, 11. Februar

	17.00	 Stille Anbetung, anschliessend
	18.00	 Eucharistiefeier mit Dreissigs-

tem in Witterswil

METZERLEN-MARIASTEIN
Sonntag, 31. Januar
	 9.30	 Eucharistiefeier
Dienstag, 2. Februar
	 9.00	 Eucharistiefeier
Samstag, 6. Februar
	18.00	 Eucharistiefeier mit Kerzen

weihe, Blasiussegen und Jahr-
zeitmesse

Dienstag, 9. Februar
	 9.00	 Eucharistiefeier

BURG I.L.
		  Keine Gottesdienste

Kerzensegnung 
in der Pfarrkir-
che St. Nikolaus 
in Hofstetten.

M I T T E I L U N G E N

Einschreibegottesdienst Firmung
Am Sonntag, 10. Januar, haben sich un-
sere Firmanden in zwei Gruppen zum 

Einschreibegottesdienst in der Pfarrkir-
che von Hofstetten getroffen. Es war ei-
ne spezielle Stimmung. Alle sassen sie 
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stumm mit grossem Abstand und den 
Masken im Gesicht vereinzelt in den 
Bänken. Umso eindrücklicher war 
dann der Augenblick, als die Firman-
den bestätigten, dass sie gefirmt wer-
den möchten. Da kam Leben in die Kir-
che und die Augen der Jugendlichen 
leuchteten.

Catherine Adamus, Leitung Firmung

Podcast-Taizéfeier
Freitag, 29. Januar 
Die Taizéfeier in der Basilika Mariastein 
wurde abgesagt. Hören Sie stattdessen 
einen Podcast von Monika Stöcklin-
Küry, Pater Ludwig Ziegerer, Pfarrer 
Stefan Berg, und Bruno Agnoli. Den 
Link zum Podcast finden Sie auf unse-
rer Homepage www.pastoralraum-so-
leimental.ch unter Aktuell/Ökumene.

Kontakt per Telefon – Wir sind für 
Sie da
Viel Vertrautes fehlt, Sorgen belasten 
den Alltag, die Unsicherheit trifft viele 
Menschen. Zurzeit herrscht in den Spi-
tälern, Kliniken und in den Pflege-
wohnheimen ein Besuchsverbot. 
Daher werde ich den telefonischen 
Kontakt zu den vielen älteren, alleinste-
henden Personen intensivieren. Denn 
ein Gespräch kann in der aktuellen Si-
tuation einfach guttun. 
Es ist mir wichtig, durch persönliche 
Anrufe meine Verbundenheit auszu-
drücken und spürbar zu machen: «Ihr 
seid nicht alleine.»
Selbstverständlich stehe ich für alle Ge-
meindemitglieder für ein telefonisches 
Seelsorgegespräch oder auch einfach 
für einen Austausch gerne zur Verfü-
gung. Sie können sich dafür beim Pfar-
reisekretariat Ihrer Wohnpfarrei mel-
den. � Günter Hulin, Pastoralraumpfarrer
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Witterswil-Bättwil 

Im Leben vorausgegangen
ist uns am Dienstag, 12. Januar, Marie 
Wyss-Erzer aus Witterswil. Der Herr 
schenke ihr den ewigen Frieden. Den 
Angehörigen sprechen wir unsere 
herzliche Anteilnahme aus.

Wahl des Kirchgemeinderates
Die Wahl der Mitglieder des Kirchge-
meinderates wurde, analog zu der Ein-
wohner- und Bürgergemeinde, auf den 
25. April festgelegt.
Schon jetzt können Personen die aktiv 
an der künftigen Gestaltung der Kirch-
gemeinde Witterswil-Bättwil teilneh-
men wollen sich melden. Die Aufgaben 
des Kirchgemeinderates sind vielfältig 
und gehen über das rein Kirchliche hi-
naus.
Gerne gebe ich persönlich Auskunft 
über die Tätigkeiten, die von den Rats-
mitgliedern ausgeführt werden.

Christoph Speiser, Telefon 077 428 67 42
Präsident Kirchgemeinde Witterswil-Bättwil

Eucharistiefeier zur Lichtmess 
Montag, 1. Februar, um 18 Uhr in Bätt-
wil und Donnerstag, 4. Februar, um 18 
Uhr in Witterswil 
Die Kerzenweihe und Brotsegnung 
(Agathabrot) sowie der Blasiussegen, 
verbunden mit der Bitte um Gesund-
heit für Leib und Seele, werden nach 
altem kirchlichem Brauch nach den 
Eucharistiefeiern zur Lichtmess ge-
spendet. 

Eucharistiefeier mit Dreissigstem
Am Donnerstag, 11. Februar, um 18 Uhr 
in Witterswil, für Marie Wyss-Erzer.

Wir sind auch im Homeoffice
Unser Pfarreisekretariat ist telefonisch 
und per E-Mail erreichbar von Dienstag 
bis Donnerstag von 9 bis 12 Uhr. Persön-
liche Termine können gerne nach Ab-
sprache vereinbart werden.
Telefon 061 721 11 30
E-Mail 
pfarramt.witterswil@bluewin.ch

Hofstetten-Flüh 
Im Leben vorausgegangen ist uns 
am Donnerstag, 14. Januar, Hilda Ankli-
Siefert aus Hofstetten. Der Herr schen-
ke ihr den ewigen Frieden. Den Ange-
hörigen entbieten wir im Namen der 
Pfarrei unser herzliches Beileid und 
wünschen viel Kraft, Zuversicht und 
Gottes Segen in der Zeit des Abschieds.

Herzlichen Glückwunsch
Linus Oser-Oser aus Hofstetten feiert 
am Donnerstag, 4. Februar, seinen 80. 
Geburtstag. Wir gratulieren dem Jubi-
lar ganz herzlich, wünschen Gesund-
heit, Freude und Gottes Segen im neu-
en Lebensjahr.

Röm.-kath. Kirchgemeinde Hofstet-
ten-Flüh – Erneuerungswahlen 2021
Gemäss Kirchgemeindeordnung (KGO), 
gestützt auf das Gemeindegesetz (GG) 
und das Gesetz über politische Rechte 
(GpR), ist der Kirchgemeinderat sowie 
die Rechnungsprüfungskommission, 
ausser bei stiller Wahl, an der Urne zu 
wählen. Der Kirchgemeinderat Hofstet-
ten-Flüh beschliesst:
Für die Wahlen des Kirchgemeindera-
tes werden die gleichen Daten festge-
legt, wie diese vom Gemeinderat der 
Einwohnergemeinde Hofstetten-Flüh: 
1. �Erneuerungswahl für den Kirchge-

meinderat: Sonntag, 13. Juni 
1.1. Wahlvorschläge sind gem. Vorga-
ben GpR bis am Dienstag, 27. April, 
um 12 Uhr beim Sekretariat der 
Kirchgemeinde, Flühstrasse 40, Hof-
stetten schriftlich einzureichen. 
1.2. Die Wahlvorschläge werden vom 
Mittwoch, 28., bis Freitag, 30. April, 
im Schaukasten bei der Pfarrkirche 
ausgehängt und im Sekretariat der 
Kirchgemeinde, jeweils von  
8 bis 12 Uhr aufgelegt.

2. �Erneuerungswahl für den/die Präsi-
denten/in und den/die Vizepräsiden-
ten/in sowie die Rechnungsprü-
fungskommission: Sonntag, 26. Sep-
tember 
2.1. Wahlvorschläge sind gem. Vorga-
ben GpR bis am Dienstag, 10. August, 
um 12 Uhr beim Sekretariat der 
Kirchgemeinde, Flühstrasse 40, Hof-
stetten, einzureichen.

Der Kirchgemeinderat

Metzerlen-Mariastein
Jahrzeitmesse
Am Samstag, 6. Februar, um 18.00 Uhr 
Jahrzeitmesse für Mathilde Renz- 
Kuentz ,Franz und Gretli Kamber-von 
Arx.
Im Gottesdienst werden die Kerzen ge-
segnet und der Blasiussegen erteilt. Die 
Kollekte wird für die Regionale Caritas-
Stelle aufgenommen.

Kollekten Einnahmen
September bis Dezember 2020
Theologische Fakultät LU	�  90.30
Ärzte ohne Grenzen	�  627.20
Verein Surprise Firmung	�  491.10
Inländische Mission		�  100.50
Migratio			�    96.65
Begleitung der zukünftigen 
Seelsorger/innen� 128.25
Pastorale Anliegen 		�   59.30
Universität Freiburg	� 75.30
Kirchenbauhilfe 		�   41.—
Für finanzielle Härtefälle	�  38.40
Kinderspital Bethlehem	�  207.70
Ein herzliches Dankeschön für alle 
Spenden, die wir an die angegebenen 
Institutionen weiterleiten durften.

Statistik
	 2020	 2019	 2018
Taufen	 2	 1	 5
Kommunion	 4	 0	 4
Firmungen	 3	 5	 4
Trauungen	 0	 0	 0
kirchliche Begräbnisse	 5	 4	 9
Austritte	 3	 8	 2

11. Januar – Kirchenratssitzung
Unser Präsident eröffnete die erste Sit-
zung im Pfarreisaal mit dem Gedicht 
«Hoffnungslicht». 
Mit einem Glas Champagner stiessen 
wir auf ein hoffentlich besseres, freudi-
ges und gesundes neues Jahr an. Be-
schwingt gingen wir alsdann die Trak-
tanden durch. 
Stimmten über die neue Anstellungs-
vereinbarung und das Pflichtenheft 
Blumen und Gestecke ab. Diskutierten 
über eine neue Software für die Verwal-
tung von Pfarrämter, neue Weihwas-
serbecken, da undicht, die Kosten für 
die Hintergrundmusik in der Kirche, 
Kerzen u.v.m.
Zudem wurden wir über das weitere 
Vorgehen der Fledermauskolonie im 
Estrich der Kirche informiert. Nach 
zweieinhalb Stunden um ca. 22.00 Uhr 
war die erste Sitzung beendet. 

Priska Erb

Burg i.L.
Bin ich verrückt?
Ein Mann stürzte von einer Klippe in 
eine tiefe Schlucht. Beim Absturz konn-
te er sich gerade noch an einem Zweig 
festhalten. Dort hing er über der drei-
hundert Meter tiefen Schlucht. 
Voller Angst sah er den winzigen Zweig, 
den riesigen Abgrund und spürte, wie 
seine Kräfte nachliessen. 
In seiner Todesangst schrie er zu Gott. 
«Gott, wenn es dich gibt, rette mich, 
und ich will an dich glauben!» 
Nach einer Weile hörte er eine mächti-
ge Stimme durch die Schlucht dröh-
nen: «Das sagen alle Menschen, wenn 
sie in grosser Not sind.» – «Nein, Gott», 
rief der Mann, «ich bin nicht wie die 
anderen, ich will wirklich an dich glau-
ben; hilf mir doch bitte!» – «Gut, ich 
werde dich retten», ertönte die Stimme, 
«lass den Zweig los, ich werde dich auf-
fangen und bewahren!» – «Den Zweig 
loslassen? Bin ich verrückt?», schrie der 
verzweifelte Mann.
Weil es unmöglich ist, dass Gott lügt, 
haben wir einen starken Trost, die wir 
unsre Zuflucht dazu genommen haben, 
festzuhalten an der angebotenen Hoff-
nung.� Hebräer 6,18
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Leitung des Pastoralraums
Pfarrer Günter Hulin
Flühstrasse 40
4114 Hofstetten
Tel. 061 731 10 66
hulin.guenter@bluewin.ch

www.pastoralraum-so-leimental.ch

Pfarramt/Sekretariat Hofstetten-Flüh
Nicole Oberkirch-Oser
Flühstrasse 40
4114 Hofstetten
Tel. 061 731 10 66
pfarramt.hofstetten@bluewin.ch

Pfarramt/Sekretariat Witterswil-
Bättwil
Madeleine Iseli, Postfach 43 
4108 Witterswil
Tel. 061 721 11 30
pfarramt.witterswil@bluewin.ch

Pfarramt/Sekretariat  
Metzerlen-Mariastein/Burg i.L.
Susanne Wetzel
Rotbergstrasse 4
4116 Metzerlen, Tel. 061 731 15 12
Öffnungszeiten
Di und Do 8 bis 12 Uhr
pfarreimetzerlen@bluewin.ch

Pfarramt/Sekretariat Rodersdorf
Grace Staub, Leimenstrasse 5  
4118 Rodersdorf, Tel. 061 731 16 75
pfarr-rod@bluewin.ch


